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SONNENNews  vom 05. März 2009
Mit der Sonne lebt man länger
Das Sonnenschein-Vitamin D3 verlängert das Leben und schützt vor Herzkranzgefäß-Erkrankungen. Es ist kein Zufall, dass über 80 Prozent der Menschen in Deutschland eine sanfte Bräune als Zeichen für Gesundheit und Vitalität empfinden.
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Im „Vitamin D-Winter“ ist das Solarium allein in der Lage, mit ausreichender UV-Strahlung die Vitamin D-Versorgung zu sichern.  Hier der Vergleich des Vitamin D-Spiegels im Blut von Solarien-Nutzern und Nicht-Nutzern am Ende des „Vitamin D-Winters“. 
Menschen mit ausreichendem Vitamin D-Spiegel im Blut haben eine weit besser Chance Krankheiten zu überleben als Menschen mit einem deutlichen Vitamin D-Mangel. 
Das Risiko, an einer Herzkrankheit zu sterben, lag  bei den Patienten  mit Vitamin D-Mangel sogar um fast das Fünffache höher. 
Eine österreichische Forschergruppe an der Universität Graz hatten die Daten von 614 Teilnehmern einer umfassenden Gesundheitsstudie analysiert  und jeweils in vier Gruppen nach der Höhe des Vitamin D-Spiegels im Blut (25(OH)D) eingeteilt. Die Teilnehmer wurden sechs Jahre lang  beobachtet. 
Vitamin D wird zu 90 Prozent durch die UV-Strahlen der Sonne – oder im Solarium – im Körper selbst gebildet und steuert hunderte von Zell-Aktivitäten im Körper. Von Ende Oktober bis Ende März ist bei uns die Sonne aber dazu nicht kräftig genug.
Da gerade ältere Menschen – aber auch ausgesprochene Büro-Arbeiter und Stadtbewohner - sich weniger an der Sonne aufhalten, selten ein Solarium benutzen und die Fähigkeit ihrer Haut zur Vitamin D-Synthese nachlässt, sind die Folgen bei diesen Gruppen besonders stark ausgeprägt

Im März, am Ende des „Vitamin D-Winters“, ist der Vitamin D-Mangel am größten! Jetzt die Haut auf die Frühlingssonne vorbereiten und lebenswichtiges Vitamin D tanken – in Ihrem Sonnenstudio. 
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